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Stadtradeln 2018
Startschuss 09.06. -Anradeln 

mit Bürgermeisterin
Treff punkt: 16 Uhr vor dem Rathaus

Weitere Infos: Homepage Stadt 
Eppelheim 
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Ein gutes Herz 
ist unbezahlbar. 
Blut spenden  
ist Ehrensache.

Termine und Infos 0800 11 949 11 oder DRK.de

Blutspenden am Weltblutspendertag beim 
DRK Eppelheim

Donnerstag, 14. Juni 2018, 
von 14:30 – 19:30 Uhr

Es werden 20 exklusive WM Fußbälle unter den Spendern verlost
Die Stadt Eppelheim unterstützt auch diese wichtige Aufgabe mit 
Theaterkarten für die Rudolf Wild Halle, die unter den Spendern aus-
gelost werden.
Eppelheim, Rudolf-Wild-Halle, Schulstr. 4, aufgrund gesetzlicher 
Bestimmungen bringen Sie bitte ein amtliches Ausweisdokument 
mit!
Wir haben für Eltern mit Kleinkindern eine Kinderbetreuung einge-
richtet.
Bitte benutzen Sie kostenlos die Tiefgarage der Rudolf-Wild-Halle.

     ....weitere Informationen auf Seite 5

Gibt’s nirgendwo zu  
kaufen. Deshalb danken  
wir allen Spendern.

Termine und Infos 0800 11 949 11 oder DRK.de

Aktuelle  Stellenangebote  
  ab Seite 3
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Aus dem Vereinsleben
 ab Seite 10
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Däumchen drehen
Keine Hände, keine Langeweile

Däumchen drehen
Keine Hände, keine LangeweileKeine Hände, keine LangeweileKeine Hände, keine Langeweile

Rainer Schmidt

w w w . s c h m i d t - r a i n e r . c o m

Rudolf - Wild -Halle
28.06.2018, 19:00 Uhr - Einlass 18:30 Uhr - 

FREIER EINTRITT
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle � 112
Feuerwehrhaus� 76 76 30
Polizei� 110
Polizeiposten Eppelheim� 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd� 3 41 80
Krankentransporte� 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
tierärztlicher Notdienst� 166 800
zahnärztlicher Notdienst� 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf� 112
Giftzentrale Ludwigshafen� 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg,  
Wasser, Strom, Gas� 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof� 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung – Pforte� 794-0

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr	 8.30-12 Uhr
Di	 14-16 Uhr
Mi	 14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen Zeiten besetzt.

Bauamt� 794-602
Bauhof� 75 66 48
Bürgeramt� 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Rentenstelle� 794-124
Sozialamt� 794-120/-121/-125
Friedhofsamt� 794-605
Gewerbeamt� 794-111
Grundbucheinsichtsstelle� 794-154
Kasse� 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer� 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren� 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle� 794-402
Personal� 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin� 794-101
Standesamt� 794-113
Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen� 794-110

Öffentliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1� 766290 
Mo + Fr� 13-18 Uhr 
Mi� 10-18 Uhr
Sa� 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7,� 755051 
Mo, Di � geschlossen 
Mi+Do � 14-21 Uhr/Warmbadetag 
Fr � 14-21 Uhr 
Sa � 13-19 Uhr 
So � 8-14 Uhr 
Kassenschluß jeweils 45 Minuten vor Schließung des Bades

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schäffner� 794-145
Kernzeitbetreuung� 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison� 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back� 76 33 43
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, Frau Schuhmacher,�  
Frau Katzer� 76 55 00

Kindertagesstätten
Postillion e.V., Kita Regenbogen, Justus-von-Liebig-Str. 7/1
Susanne Lorenz� 7191598
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer� 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt� 76 52 50
Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 5, Annegret Gross� 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Herma Bopp-Strifler� 76 52 70
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Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Scheffelstr. 11,
Larissa Kuhlmann� 76 83 38
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Angelika Wittmann� 76 27 79

Hilfsdienste
AWO – Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung� 0 62 03/92 85 30
Jugendtreff – Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
� 76 81 42
Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz, Scheffelstr. 11� 7 39 29 80
Kommunaler Seniorentreff, vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“
Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen Pflegedienst Kurpfalz,  
Hauptstraße 109� 4 33 23 35
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8� 76 58 08
Schwangerschaftskonfliktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 – 12 Uhr, Di + Do 15 – 17 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg,� Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
� info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de
Telefonseelsorge� 0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg,� Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkonfliktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg� Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-23 Uhr; Mi 13-23 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 8-23 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg 
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und 
Jugendmedizin Angelika-Lautenschläger-Klinik, 
Im Neuenheimer Feld 430, 69120 Heidelberg� Tel.01806/622122* 
Mi, Fr 16.00-22.00 Uhr, Sa, So und an Feiertagen: 9.00-22.00 Uhr 
Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max 60 ct
Zahnärztlicher Notfalldienst� Tel. 3 54 49 17 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center: 
Bitte vorher anmelden!!! Werktags Nacht von 19.00 Uhr-06.00 Uhr; 
Wochenende Freitag 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr ; An ges. Feiertagen: 
auch tagsüber von 06.00 Uhr-19.00 Uhr
Augenärztlicher Notdienst� Tel. 01806/062100* 
* Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max. 60 ct
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de� Tel. 0 18 05 30 45 05
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Plankstadt (Bürgerbüro), Schwetzinger Str. 28� Tel. 06221 522-2629 
gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de 
Öffnungszeiten: Mo, Mi 09.00-11.30 Uhr und Do 15.00-17.00 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär – Heizung 
� Tel. 30 11 83
AVR Kommunal GmbH 
Zentrale: � 0 72 61/931- 0 
Auftragsannahme:� 0 72 61/93 13 10 
Hausmüllabfuhr:� 0 72 61/93 12 02 
Gewerbeabfall:� 0 72 61/93 13 95 
Störungen bei der Abfuhr:� 0 72 61/93 19 31

Apothekendienst:
Freitag, 08.06.
Kurpfalz-Apotheke, Schwetzinger Str. 51,HD-Kirchheim, Tel. 71 25 38
Samstag, 09.06.
Apotheke Schmitt, Schwetzinger Str. 61, HD-Kirchheim, Tel. 78 52 58
Sonntag, 10.06.
Apotheke Schmitt, Steubenstr. 44,HD-Handschuhsheim, Tel. 400042
Montag, 11.06.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6, HD-Weststadt, Tel. 2 17 84
Dienstag, 12.06.
Rhein-Neckar-Apotheke, Hauptstr. 137, Eppelheim, Tel. 76 48 54
Mittwoch,13.06.
Bären-Apotheke, Marktstr. 54, HD-Pfaffengrund, Tel. 77 50 90
Donnerstag, 14.06.
Czerny-Apotheke, Bergheimer Str. 140, HD-Bergheim, Tel. 2 46 62
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Amtliche 
Bekanntmachungen

VZ 01 Personal, Kultur und Wirtschaftsförderung

Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, ca. 15.000 Ein-
wohner, mit guter Infrastruktur (u.a. alle weiterführenden 
Schulen am Ort), sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n

Bauhofmitarbeiter/in

die/der als Maurer oder Straßenbauer bzw. vergleichbar 
ausgebildet ist.

Ihre Aufgaben
Neben den Tätigkeiten als Maurer bzw. Straßenbauer 
umfasst das Aufgabengebiet auch alle anderen, in einem 
städtischen Bauhof allgemein anfallenden Arbeiten.

Was bringen Sie mit?
Teamfähigkeit, Einsatzfreude, Umsichtigkeit, Zuverlässig-  
keit, Belastbarkeit sowie ein hohes Maß an Leistungsbe- 
reitschaft
· die Bereitschaft im Rahmen des umfangreichen Tätig-
  keitsfeldes zu Mehrarbeit und Wochenenddiensten sowie
  Winterdienst.
· Betriebswirtschaftliches Handeln und Denken
· selbstständiges Arbeiten und Erkennen von anfallenden
  Aufgaben
· ein freundliches Auftreten im Umgang mit den Bürgern
· Führerschein der Klasse B, C1E

Wir bieten Ihnen:
Eine unbefristete Stelle in Vollzeit mit den im öff entlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen.
Eine Bezahlung nach dem Tarifvertrag des öff entlichen 
Dienstes.

Sie haben Interesse?
Dann bewerben Sie sich bitte mit den üblichen Unterla-
gen bis spätestens 13. Juni 2018.
Per E-Mail: jobs@eppelheim.de.
Per Post: Stadt Eppelheim, Personal, Schulstraße 2, 69214 
Eppelheim.

Wir bitten um Zusendung von Kopien, da die Bewer-
bungsunterlagen nicht zurückgesandt werden. Nach Ab-
schluss des Bewerbungsverfahrens werden die Unterlagen 
nach den Bestimmungen des Datenschutzes vernichtet.

Für Personalfragen stehen Ihnen Frau Balzer, Tel. 
06221/794-411, für fachliche Fragen der Leiter des städti-
schen Bauhofs Herr Hoff mann, Tel. 06221/756648 gerne 
zur Verfügung.

Informationen über die Stadt Eppelheim fi nden Sie im 
Internet unter www.eppelheim.de

Für unser Projekt „Studenten helfen“ 
zugunsten der Eppelheimer Schulen wer-
den ab sofort wieder Studenten/Studen-
tinnen gesucht. In erster Linie werden sie 
zur Hausaufgabenbetreuung, Lesehilfe oder 
Nachhilfe eingesetzt.
Bewerbungen bitte an:
Herrn Kern 06221-794-414
jobs@eppelheim.de

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwe-
sen

Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im ver-
gangenen Monat abgegeben und können während der Öff -
nungszeiten oder nach Terminvereinbarung (Tel. 794-120/121, 
E-Mail: buergeramt@eppelheim.de) von den Eigentümern abge-
holt werden:
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fund-
sachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 
Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundamt bzw. der Poli-
zei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte auf 
die Gemeinde des Fundortes übergeht.

Fundnr Kategorie Fundsache Fundort Fund
datum
2018

1800
-096

Brille Korrekturbrille, 
nicht/leicht getönt

Schulzentrum 01.03.

1800
-094

Schlüssel Anzahl: 2, 
Abus, Abus

Schulzentrum 01.03.

1800
-095

Schlüssel Anzahl: 1, 
Schlüsseldienst 

im Kaufl and

Schulzentrum 01.03.

1800
-097

Uhr Betty Barclay, 
Armband Leder 

/ Kunststoff , analog

Schulzentrum 01.03.

1800
-098

Uhr keine Angabe, 
Armband Leder 

/ Kunststoff , analog

Schulzentrum 01.03.

1800
-100

Schlüssel Anzahl: 1, 
Keymaxx

Schulzentrum 23.04.

1800
-101

Tasche Marke: Oiliy, 
Handtasche

Grenzhöfer 
Straße

04.05.

1800
-104

Schlüssel Anzahl: 3, Wilka, 
Abus, Schlüssel

dienst im Kaufl and

Lerchenweg 07.05.

1800-
103

Schlüssel Anzahl: 1, Mercedes unbekannt 09.05.

1800-
105

Schlüssel Anzahl: 3, Iseo unbekannt 25.05.
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Geschwindigkeitsmessung am 03.05.2018

Uhrzeit
Messstelle 
Straße Kfz Überschreitungen bis 10 km/h 11-15 km/h 16-20 km/h über 20 km/h

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

06:13 - 08:56
Schwetzinger Str. 
WWK 1603 39 2,43 24 1,50 9 0,56 4 0,25 2 0,12

09:20 - 11:24Handelsstraße 422 2 0,47 1 0,24 1 0,24 0 0,00 0 0,00
12:22 - 13:38Hildastraße 363 26 7,16 24 6,61 2 0,55 0 0,00 0 0,00

Geschwindigkeitsmessung am 16.05.2018

Uhrzeit
Messstelle 
Straße Kfz Überschreitungen bis 10 km/h 11-15 km/h 16-20 km/h über 20 km/h

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %
10:08 - 11:30Schulstraße 110 8 7,27 8 7,27 0 0,00 0,00 0,00
12:18 - 14:42Kirchheimerstr. 331 15 4,53 13 3,93 2 0,60 0,00 0,00

Geschwindigkeitsmessung am 24.05.2018

Uhrzeit
Messstelle 
Straße Kfz Überschreitungen bis 10 km/h 11-15 km/h 16-20 km/h über 20 km/h

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %
07:57 - 10:26Boschstraße 159 24 15,09 20 12,58 3 1,89 1 0,63 0,00
10:41 - 12:29Hildastraße 422 16 3,79 13 3,08 3 0,71 0,00 0,00
12:22 - 
13:38

Albert Schweit-
zer Str. 138 15 10,87 14 10,14 0,00 1 0,72 0,00

 

Anpassung der Parksituation in der Justus-von-Liebig-Straße
Bisher konnten die Fahrzeuge in der Justus-von-Liebig-Straße 
den breiten Gehweg, südlich des Rhein-Neckar-Hallen Parkplat-
zes, zum Parken nutzen. Abgesehen davon, dass das Parken auf 
dem Gehweg ohne entsprechende Beschilderung verboten ist, 
hatte dies zur Folge, dass es an dieser Stelle für Fußgänger kein 
Durchkommen mehr gab. Daher wird die Stadtverwaltung zeit-
nah auf dem Gehweg die Verkehrszeichen „Parken auf dem Geh-
weg“ montieren, sowie die entsprechenden Parkflächenmarkie-
rungen aufbringen. Die Verkehrszeichen dienen dazu das Parken 
auf dem Gehweg zu erlauben, die Markierung soll aufzeigen wie 
weit auf dem Gehweg geparkt werden darf, um genügend Platz 
für Fußgänger und mobilitätseingeschränkte Menschen, wie bei-
spielsweise Rollstuhlfahrer, vorzuhalten. Bitte beachten Sie, dass 
auch hier nur in Fahrtrichtung geparkt werden darf.

VZ 60 Bau

 
 
 
ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 
 
Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, schreibt auf der 
Grundlage der VOL/A die 
 
Aushubarbeiten für Erd- und Urnengräber und Sargträgerdienste 
 
öffentlich aus. 
 
Bitte entnehmen Sie den vollständigen Veröffentlichungstext unter: 
www.eppelheim.de oder www.auftragsboerse.de 
 
 
 

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
 Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
 Verantwortung.

Aus dem Ortsgeschehen

Geburtstage

Freitag, 08.06.
Katharina Wolf					     85 Jahre
Samstag, 09.06.
Paraskevi Vagali 					     85 Jahre
Sonntag, 10.06.
Donald Franklin 					     70 Jahre
Angelika Schemel 				    70 Jahre
Fotios Zervas 					     70 Jahre
Montag, 11.06.
Margot Laemers 					     80 Jahre
Dienstag, 12.06.
Elisabeth Thiele 					     75 Jahre
Pauline Mastel 					     70 Jahre
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DJK zahlt Stadt vorgestreckten Zuschussbetrag zurück
Verein bekam vom Badischen Sportbund Zuschuss für Kunstra-
senplatz gewährt / Alle Beteiligten erleichtert
Seit vier Jahren ist der neu angelegte Kunstrasenplatz auf dem 
DJK Sportgelände in Betrieb. Doch erst jetzt konnte dessen 
Finanzierung zur Zufriedenheit aller Beteiligten abgeschlossen 
werden – und zwar mit einer Scheckübergabe im Dienstzimmer 
der Bürgermeisterin. 
Das monatelange Bemühen um einen Zuschuss seitens des Badi-
schen Sportbundes zum Bau des Kunstrasenspielfeldes hat ein 
glückliches Ende gefunden. Der Sportbund hat dem Verein jetzt 
den ihm zustehenden Zuschuss gewährt, obwohl er ihn zuerst 
abgelehnt hatte. Nachdem im Juli 2014 der neuangelegte Kuns-
trasenplatz auf der DJK Sportanlage eingeweiht wurde, erging 
im August 2016 ein ablehnender Zuschussbescheid an die DJK. 
Der Badische Sportbund war der Annahme, es habe sich auf dem 
DJK Gelände um eine städtische Baumaßnahme gehandelt und 
daher keinen Zuschuss gewährt. „Diesen Eindruck mussten wir 
nun korrigieren“, erklärte Patricia Rebmann. 
Dazu mussten einige Missverständnisse aus dem Weg geräumt 
werden, die noch vor ihrem Amtsantritt als Rathauschefin ent-
standen sind. Zur Erklärung: Die DJK hatte 2014 zur Finanzierung 
des neuen Spielfeldes einen Kredit über 70 000 Euro aufgenom-
men und 20 000 Euro als Eigenleistung eingebracht. 
Der zu erwartende Zuschuss des Badischen Sportbundes in Höhe 
von 67 500 Euro konnte nicht mehr aus Eigenmitteln finanziert 
werden. Daher sprang die Stadt ein, die auch den Löwenanteil 
an den Gesamtkosten des rund 380 000 Euro teuren Kunstrasen-
platzes übernahm. 
Die DJK war sich sicher, die Vorgaben des Badischen Sportbun-
des für einen Zuschuss erfüllt zu haben. Doch die Verantwort-
lichen sahen das anders. Im August 2016 flatterte der DJK ein 
ablehnender Bescheid ins Haus. Mit vereinten Kräften war es der 
Vorstandschaft der DJK und Bürgermeisterin Patricia Rebmann 
mit ihren Mitarbeitern des zuständigen Fachamtes gelungen, 
diverse Missverständnisse, die in der Zeit vor ihrem Amtsantritt 
auftraten, für alle Seiten zufriedenstellend zu klären. 
Der Badische Sportbund konnte von der Rechtmäßigkeit auf 
Gewährung eines Zuschusses überzeugt werden. Sehr erleichtert 
zeigte sich die Rathauschefin: „Wir sind alle sehr froh und erleich-
tert, dass ich einen ablehnenden Zuschussbescheid nun in einen 
zustimmenden verwandeln konnte.“ 
Mit der Überreichung des Geldbetrages in Form eines Schecks an 
die Stadt konnten Karin Mollet und Christa Zieher vom Vorstand-
steam der DJK den vorgestreckten Zuschuss nun zurückzahlen. 
Wäre der Zuschuss nicht gewährt worden, hätte der Verein das 
Geld selbst aufbringen müssen.

Stadtbibliothek

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspenden am Weltblutspendertag am 14. Juni 2018,
beim DRK in Eppelheim
Auch wenn die Sonne nach draußen lockt – auch in der Sommer-
zeit sind Patienten dringend auf Blutpräparate angewiesen. Nur 
durch eine ausreichende Zahl von Spendern kann gewährleistet 
werden, dass OPs nicht abgesagt werden müssen. 
Wir freuen uns besonders auch auf jeden Erstspender!
Die Blutspende findet am Donnerstag, 14.Juni 2018, von 14.30–
19.30 Uhr in der Rudolf-Wild:Halle, Schulstraße 6, statt.
Es werden 20 exklusive WM Fußbälle unter den Spendern verlost 
Die Stadt Eppelheim unterstützt diese wichtige Aufgabe mit 
Theaterkarten für die Rudolf Wild Halle , die auch unter den Spen-
dern ausgelost werden.
Blut gehört zu den wertvollsten Dingen, die ein Mensch geben 
kann. Bis heute ist es nicht gelungen, künstliches Blut herzustel-
len, um Leben zu retten. Sobald Menschen durch einen Unfall 
oder einen operativen Eingriff Blut benötigen, sind sie auf das 
Blut von Spendern angewiesen. 
Es klingt erstaunlich, der hohe Bedarf an Blut ist in erster Linie 
eine Folge des medizinischen Fortschritts. Viele Operationen, 
Transplantationen und Tumortherapien sind nur dank moderner 
Transfusionsmedizin möglich. Dabei wird mit einer Blutspende 
meist mehreren Patienten geholfen, indem das gespendete Blut 
in seine Bestandteile aufgeteilt wird. Die verschiedenen Blut-
bestandteile sind dann unterschiedlich haltbar – teilweise nur 
wenige Tage, weshalb gerade in der Urlaubszeit durch geringere 
Spendenbereitschaft Engpässe entstehen können.
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen ver-
sorgt 90 % der ca. 440 Krankenhäuser mit Blut und Blutproduk-
ten. Knapp 15.000 Blutspenden werden aktuell in Baden-Würt-
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temberg und Hessen pro Woche benötigt, um den Bedarf an den 
Krankenhäusern zu decken. Und diese müssen Woche für Woche 
erbracht werden.
Um diesen Bedarf jedoch weiterhin decken zu können, wer-
den auch Erstspender dringend benötigt.
Zum Thema Blutspende werden sehr oft die gleichen Fragen 
gestellt. Diese wollen wir an dieser Stelle schon vorab versuchen, 
zu beantworten.
Warum muss man überhaupt Blut spenden?
Blut ist durch nichts zu ersetzen, denn Blut ist etwas leben-
diges: Es ist ein Organ, das aus vielen kleinen Zellen und der 
Flüssigkeit, in dem diese schwimmen, dem Blutplasma, besteht. 
Jedes für sich hat eine notwendige Funktion, wie zum Beispiel 
den Transport von Sauerstoff und Nährstoffen, die Abwehr von 
Krankheitserregern, die Blutstillung und den Wärmetransport 
innerhalb des Körpers. Zwar versucht man mit neuen Methoden 
in deutschen Kliniken den Blutbedarf durch sogenanntes Patient 
Blood Management zu reduzieren. Auch mit „Schlüsselloch“-OP-
Techniken können größere offene Hautschnitte mit nachfolgen-
den Blutungen vermieden werden. Im Vergleich zur offenen OP 
können so die Blutverluste und dadurch Transfusionsrisiken auf 
ein absolutes Minimum reduziert werden.
Langfristig jedoch rechnen die Experten trotzdem mit einem 
Anstieg des Blutverbrauchs auf Grund der Demographie: mehr 
ältere Menschen bedeuten auch mehr Operationen und Behand-
lungen in den Krankenhäusern. 
Warum werden mir so viele Fragen gestellt?
Oberstes Ziel bei der Blutspende ist es, dass weder für den Spen-
der, noch für den Empfänger ein Risiko besteht. Deshalb wird 
jeder Spender vorher von einem Arzt untersucht und muss einen 
Fragebogen zu seinem Gesundheitszustand ausfüllen. So kann 
der Arzt feststellen, ob der Spender bedenkenlos Bluts spen-
den kann. Außerdem wird das Blut im Labor auf verschiedene 
Krankheiten (u.a. HIV, Hepatitis, Syphilis, …) untersucht. Sollte 
dabei etwas auffällig sein, wird der Spender bzw. sein Hausarzt 
informiert.
Tut das Blutspenden weh? Kann ich mich infizieren?
Nach der Untersuchung beim Spendearzt machen Sie es sich auf 
einer Liege bequem. Eine ausgebildete Krankenschwester oder 
ein Rettungsassistent führt dann die Blutentnahme durch. Bei 
der Blutspende ist es nur ein kleiner „Pieks“, dann geht alles wie 
von selbst. Wenn 500 ml Blut abgenommen worden sind, wird 
die Nadel schmerzlos wieder entfernt. Alle beim Blutspender 
benutzten Teile sind neu und steril. Alles in allem dauert das 
Blutspenden weniger als eine Stunde
Wer darf Blut spenden?
Blut spenden darf, wer zwischen 18 und 72 Jahre alt ist und 
mindestens 50 kg wiegt. Erstspender dürfen maximal 65 Jahre 
alt sein.
Sie sollten sich am Tag der Spende gesund fühlen und vorher 
ausreichend gegessen und vor allem getrunken (12 Stunden vor 
der Spende kein Alkohol) haben. Sollten Sie in letzter Zeit krank 
gewesen sein oder aber dauerhaft Medikamente einnehmen, 
sprechen Sie bitte mit dem Arzt vor Ort. Bei manchen gut ein-
gestellten chronischen Erkrankungen (z. B. Bluthochdruck) darf 
nach Rücksprache mit dem untersuchenden Arzt eine Spende 
erfolgen.
Sie dürfen nicht spenden, wenn Sie folgendes mit ja beant-
worten:
Keine 56 Tage seit der letzten Blutspende. ( Männer max 6x, Frau-
en max 4x im Jahr)
Sie hatten in den letzten 6 Monaten: Urlaub in Afrika (südl. Saha-
ra), Karibik, Südostasien, Indien oder Südamerika;  einen schwe-
ren Unfall, eine Operation, eine Tätowierung od. Piercing, Fehl-
geburt, Entbindung oder Urlaub in Malaria gefährdetem Gebiet.
letzten 4 Wochen: fieberhaften Infekt oder Kontakt zu Infektions-
erkrankten (Röteln, Masern od. Mumps).Urlaub in Ländern mit 
erhöhtem Hepatitis A Risiko.
Ausschluss:auch Malaria, Krebs, Herzkrankheiten, Schlaganfall, 
Syphilis.

Nutzen Sie bei Fragen die gebührenfreie Hotline 0800 11 
949 11

Aufgrund gesetzlicher Bestimmungen bringen Sie bitte ein 
amtliches Ausweisdokument mit Lichtbild, z.B. Ihren Perso-
nalausweis, mit!
Wir haben für Eltern mit Kleinkindern eine Kinderbetreuung 
eingerichtet. Parken können Sie kostenlos in der Tiefgarage der 
Rudolf Wild Halle.

Verschenken – verloren –
gefunden – suchen

Polster-Couchgarnitur 70er/80er Jahre, gut erhalten, best. aus: 
Zweisitzer und Sessel,
2 Stabile Bettroste aus Metall 100x200cm, Kopf- und Fussteil 
verstellbar zu verschenken, Tel. 657273

Senioren

Bürgerkontaktbüro

Studienfahrt nach Pforzheim am 13.06.2018
Abfahrt ist um 10 Uhr am Feuerwehrhaus in der Schweglerstraße, 
Rückkehr um 20 Uhr.
Spaziergehgruppe
Am 13.06.2018 trifft sich die Spaziergehgruppe um 9h30 an der 
Schiffsanlegestelle in Heidelberg. Die Fahrt geht nach Neckarstei-
nach. Bitte Zett-Karte mitbringen
Bericht über das Kulturcafé am 28.05.2018 mit den „Gitarren-
Oldies“

Kurz vor der Veranstaltung 
begrüße die Bürgermeiste-
rin herzlich das Kulturcafé-
team, konnte aus terminli-
chen Gründen aber leider 
nicht bleiben.
Das Kulturcafé am Nachmit-
tag des 28.Mai war etwas 
für die Seele. Ein Quartett 
aus zwei Damen und Her-
ren, die sich schon seit 25 

Jahren einmal in der Woche treffen, um Volkslieder zu spielen, 
war auf Einladung von Frau Bührer zu Gast im Kulturcafé.
Zwei Lieder zu Beginn, dannn eine kurze Vorstellung. Danach erst 
einmal an den vom Kulturcaféteam einladend gedeckten Tischen 
Gespräch bei Kaffee und Kuchen.
Es waren Liedtexte verteilt worden, um die Gäste zum Mitsingen 
zu ermuntern, was sie auch gerne taten. Aber es konnten auch 
Wünsche geäußert werden, die Gruppe hat ca. 200 Leder „drauf“.. 
Auch ohne Texte wurde fleißig mitgesungen. Früher wurde halt 
noch viel auswendig gelernt.
Das Quartett hatte auch humorvolle Gedichte im Gepäck, so 
über den so unruhigen Ruhestand und den Brief einer armen 
Frau an den lieben Gott, deren Bitte letzten Endes von einem 
mitleidigen Finanzbeamten erfüllt wird.
Ein rundum gelungener Nachmittag, der den Teilnehmern in 
guter Erinnerung behalten werden..
Schriftführer gesucht!
Das Bürgerkontaktbüro sucht zur Ergänzung seines Vorstands 
einen Schriftführer/eine Schriftführerin (Ehrenamt).Das Bükobü 
ist mit seinen lebendigen Gruppen (Boulegruppe, Gedächtnis-
training, Kulturcafé, Spaziergehgruppe, Spieletreff, Tanzkreis, 
Wassergymnastik) und seinem Programm, u.s. Studienfahrten 
und Vorträgen ein konfessionell und politisch nicht gebundener 
Ort der Begegnung in Eppelheim.
Voraussetzung: grundlegende Computerkenntnisse (Word, 
e-Mail). Kontakt: H. E.Steffen T. 766729

(Bild: Hans-Eberhard Steffen)
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Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 11. Juni bis 15. Juni 2018
Montag, 11. Juni
10:00	 2406	 Montagsforum – Aktuelles aus Politik, Kultur und 		
		  Zeitgeschehen > Vortrag Erich Wilhelm Fellhauer, 		
		  Seniorenzentrum Bergheim, Kirchstraße 16
14:00	 2237	 Pioniere der Moderne – Vincent van Gogh > Vortrag
		  Gerlinde Horsch, > E06 EG
15:40	 2185	 Science Fiction – Literatur der globalisierten 		
		  Techno-Kultur > Vortrag Wilfried Rumpf, > E06 EG
Dienstag, 12. Juni
12:20	 2316	 Kommunikation im Alltag – Fragetechniken > 		
		  Vortrag Siegfried Rodat, > E06 EG
12:20	 4955	 Wandern rund um Lissabon 2019 > Vortrag
		  Ursula Heselberger, > E07 EG
14:00	 4975	 Einführung Wandern um den Gardasee vom 		
		  13. – 23.09.18 > Vortrag Ursula Heselberger, E06 EG
15:40	 2281	 Der „Historische Halberg“ Saarbrücken > Vortrag
		  Jutta Krause, > E06 EG
Mittwoch, 13. Juni
10:00	 1677	 Sprechstunde mit der Polizei > Vortrag
		  Hermann Jochim, > E07 EG
10:40	 1656	 Mobiles Banking > Vortrag Mitarbeiter des 		
		  Medialen Vertriebes der Volksbank Kurpfalz, E06 EG
12:20	 2166	 Sport im Fadenkreuz der Politik > Vortrag
		  Dr. Thomas Paeffgen, > E06 EG
14:00	 2168	 Königliche Niederlande – Von Amsterdam nach 		
		  Leuwarden > Vortrag Gerlinde Horsch, > E06 EG
15:40	 2222 Autorenforum mit Regina Wehrle u.a. – Vorstellung 	
		  des Mattes-Verlags Heidelberg > Lesung 			 
		  Gerlinde Horsch, > E06 EG
Donnerstag, 14. Juni
07:50	 1438	 Frankenstein > Wanderung, Horst Karl Kunz, 		
		  Klaus Haas, Treffpunkt: Hbf. HD Bahnhofshalle
14:00	 4992	 Vorbesprechung zur Konzertreise Bregenzer 		
		  Festspiele Karsten Schröder, > E06 EG
Freitag, 15. Juni
08:10	 1402	 Katzenbuckel – Mülben > Wanderung
		  Karl Schottner, Treffpunkt: Hbf. HD Bahnhofshalle
09:00	 4179	 Weinheim/Bergstraße > Kulturfahrt, Reise
		  Herta Rodat, Treffpunkt: Hbf. HD Ausgang Nord
10:40	 2122	 Philosophie aktuell – Achtung Verschwörung! > 		
		  Vortrag Dieter König, > E06 EG
14:00	 2351	 Zeitgeschichte und aktuelle Politik > Vortrag
		  Ursula Rothe, > E06 EG
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere 
unter Tel. 06221/9750-0 an!
Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

AWO – Seniorenkaffee am 11.06.2018
Wir treffen uns am Montag den 11.06. 2018 um 14:30 Uhr wie-
der im Rathauskeller zu Kaffee und Kuchen.
Wer unseren Kreis noch nicht kennt, ist herzlich eingeladen, doch 
mal vorbei zu kommen.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
der Evangelischen Kirchengemeinde Eppelheim
Fr 08.06. 16.00 Uhr Picco Pauli – Drei Runden zum Sieg
	 18.00 Uhr Teestube

	 18.45 Uhr Kirchenchor
	 20.15 Uhr Singkreis
So 10.06.10.00 Uhr Predigtgottesdienst – Pfr. Schilling
	  Im Anschluss: Kirchencafé
	 20.30 Uhr Meditation – Sitzen in der Stille
	 Offen für jedermann!
Mo 11.06. 18.00 Uhr Werkkreis
Mi 13.06. 10.00 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg
	  Pfr. Schilling
	 18.00 Uhr Frauenkreis
	 19.00 Uhr Jugendposaunenchor
	 20.00 Uhr Posaunenchor
Do 14.06. 14.00 Uhr Senioren – Treff
	  17.00 Uhr Aufbau Bazar RWH
Fr 15.06. 14.00 Uhr Aufbau Bazar RWH
	 16.00 Uhr Picco Pauli – Schere, Stein, Serviette
	 18.00 Uhr Teestube
	 18.45 Uhr Kirchenchorprobe entfällt!
	 20.15 Uhr Singkreis
Wochenspruch 2. Sonntag nach Trinitatis2018
Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und bela-
den seid; ich will euch erquicken. (Matthäus 11,28)
Öffnungszeiten des Pfarramts
MO,Di,FR	 10-12 Uhr
DO	 16-18 Uhr
„Wir geben 100% für die Zukunft“ – Bazar 2018
Am 16. und 17. Juni 2018 findet wieder unser traditioneller 
Bazar in der Rudolf-Wild-Halle unter dem Motto „Wir geben 100% 
für die Zukunft“ statt. Dazu laden wir Sie ganz herzlich ein und 
freuen uns, Sie auf dem Bazar begrüßen zu dürfen!
Der Bazar zeichnet sich auch immer durch ein reichhaltiges und 
leckeres Kuchenbuffet aus. Wer einen Kuchen spenden mag, mel-
det dies bitte an Elisabeth Klett (Handy: 0160/ 852 63 60, E-Mail: 
lis.klett@web.de).
Die Kuchenspenden können am Samstag, dem 16. Juni ab 10 Uhr 
in der Halle abgegeben werden
Für unseren Bücherflohmarkt sind Bücherspenden von Ihnen 
willkommen: Diese sollten möglichst am Donnerstag, 14.6. zwi-
schen 17 und 21 Uhr, am Freitag zwischen 14 und 18 Uhr oder am 
Samstag ab 10 Uhr in der R.-W.-Halle abgegeben werden.
Der Samstagabend wird unter dem Motto „It’s Showtime in 
Eppelheim!“ veranstaltet. Dabei werden verschiedene Eppel-
heimer Vereine und Gruppierungen jeweils ein kleines Team 
stellen, die an diesem Abend bei verschiedenen unterhaltsamen 
Spielen für Jung und Alt gegeneinander antreten werden und 
auch kleine Beiträge auf der Bühne darbieten. Nach dem Abend-
programm darf natürlich eine „After-Show-Party“ mit Cocktailbar 
nicht fehlen!
Neben Gottesdienst am Sonntag um 10.30 Uhr und der Show 
am Samstagabend bleibt auch die Bühne zu den übrigen Zeiten 
nicht leer. Es gibt neben verschieden musikalische Beiträgen die 
Auftritte unserer Kindergärten zu sehen und auch unsere Part-
nergemeinde in Georgien ist vertreten. Das genaue Programm ist 
demnächst auf der Homepage und im Schaukasten zu finden.
Hinweis für den Flohmarkt: Dieser wird nun doch in der Halle 
stattfinden, trotzdem können noch Stände angemeldet werden 
(8 € ohne, 12 € mit Tisch). Anmeldung:Bitte per Mail an bazar@
teestube-eppelheim.de oder unter017656780817.
Bundesfreiwilligendienst in der Evangelischen Kirchenge-
meinde
Die Evangelische Kirchengemeinde Eppelheim sucht ab dem 15. 
September 2018 einen jungen Menschen aus Eppelheim (oder 
Umgebung), bevorzugt mit Führerschein, für eine Tätigkeit in der 
Kirchengemeinde im Rahmen des
Bundesfreiwilligendienstes.
Tätigkeitsbereiche sind vorwiegend Aufgaben im Pfarramt, z.B. 
Verwaltungsaufgaben, Fahrdienst für Senioren, Mithilfe im Kon-
firmandenunterricht...
Interessierte melden sich unter Tel. 06221/760028 bei Pfarrer 
Detlev Schilling.
Informationen zu unserer Kirchengemeinde finden Sie unter 
www.ekieppelheim.de.
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BAZAR 2018
16. und 17. Juni

Rudolf-Wild-Halle

Evangelische Kirchengemeinde Eppelheim
www.ekieppelheim.de 

*Der Erlös des Bazars ist für die notwendige 

Aufstockung unserer GemeindediakonIn-

Stelle von 75% auf 100% bestimmt.

Samstag:
14.30 Uhr Öffnung der Stände und des Flohmarktes
16.00 Uhr Eröffnung mit Schirmherrin Bürgermeisterin 

Patricia Rebmann, Start des Bühnenprogramms
19.30 Uhr Abendprogramm "Showtime in Eppelheim"
22.00 Uhr "Bazar-Aftershow-Party"

Sonntag:
10.30 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein in der RWH,
 anschließend Mittagessen 
13.00 Uhr Start des Bühnenprogramms
16.00 Uhr Ende des Bazars

an beiden Tagen: 
Speisen und Getränke, Kaffee & Kuchen, Kinderprogramm, 
Bücherflohmarkt, Tombola, 
versch. Stände
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Katholische Kirche

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa., 09.06. 08.00	 Laudes (Josephskirche)
	  15.00 Taufe des Kindes Luca Luigi Krüger 			 
	 (Josephskirche)
	 16.30 Abendgebet (Haus Edelberg)
So. 10.06. 09.30	 Hl. Messe (Christkönigkirche)
Di. 12.06. 08.30	 Hl. Messe (Josephskirche)
	  18.00	 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Fr. 15.06. 15.00	 Wortgottesdienst mit Trauung des Braut-		
		  paares Luca Manfred Vierling u. Lisa Bender 		
		  (Josephskirche)
Pfaffengrund
Sa. 09.06. 18.00	 Hl. Messe
Wieblingen
So. 10.06. 11.00	 Hl. Messe (Ev. Gemeindehaus Kreuzgemeinde)
Treffpunkte
Di. 12.06.  14.00	 Treffen der Senioren (FH)
Do. 14.06. 16.00	 Kinderchor „Klangkörperchen“ Kindergarten-		
		  kinder und 1. Klasse (FH)
	   16.30	 Kinderchor „Klangkörperchen“ ab Klasse 2 (FH)
	   20.00	 Kirchenchor (FH)
Jugendkirche aktiv wird„KREATIV“
Dieses Mal möchten wir gemeinsam mit Euch Teile des neuen 
Zauns der Kirche gestalten und die Zaunlatten mit Bibelzitaten, 
Textzeilen, Gebeten und anderen kreativen Gedanken verschö-
nern. Außerdem wollen wir unser Logo entwerfen und abends 
den Gottesdienst mitgestalten. Natürlich kommt wie immer der 
Spaß an diesem Nachmittag nicht zu kurz.
Neugierig geworden? Dann kommt doch vorbei! Am Samstag, 
den 16. Juni treffen wir uns ab 14.15 Uhr im Gemeindehaus St. 
Franziskus, Blumenstr. 33.
Meldet Euch bitte per Mail st.joseph@kath-hd.de oder telefo-
nisch (06221/4352-430) an.

Wir freuen uns sehr auf Euch!
Tatiana Trautmann und Simone Reinhard
Das Pfarrbüro St. Joseph in der Woche vom 18.-28.06.2018 
am Dienstagvormittag und am Donnerstag geschlossen 
wegen Urlaubsvertretung im Pfarrbüro St. Bartholomäus in 
Wieblingen.
Krypta-Kinderkirche
Kinder vom Babyalter bis zu den ersten Grundschulklassen sind 
mit ihren (Groß-) Eltern zum Kleinkindgottesdienst am Sonntag, 
den 24. Juni, um 10.30 Uhr ins Gemeindehaus St. Franziskus herz-
lich eingeladen.
Wir freuen uns auf Euch!
„Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, den 24. Juni, laden die Ministranten ab 12.00 Uhr 
zu einem leckeren Mittagessen ein. Die offene Tür des Gemein-
dehauses lädt die Besucher zur Einkehr und zum Verweilen ein. 
Genehmigen Sie sich einen Frühschoppen und verbringen Sie 
die Zeit bei einem gemütlichen Plausch.

Italienischer Abend 
in Eppelheim

Wann: 16. Juni nach der 
Vorabendmesse um 18:00 Uhr

Wo: Auf dem Kirchplatz der 
Christkönigkirche in Eppelheim

Die Minis aus Eppelheim laden Sie zu 
einem ganz besonderen Abend ein!

Lassen Sie sich vom italienischen Flair 
verzaubern und genießen Sie den 
Abend bei Pizza, kühlen Getränken 
und guten Gesprächen!

Pizza

Die Pizza wird frisch zubereitet und direkt aus 
dem Pizzaofen serviert. Neben original 
italienischen Desserts wird es auch noch 
einige andere Kleinigkeiten zu kaufen geben. 

Der Erlös dieses Abends kommt den Minis, die im 
August nach Rom fahren, zugute.

Neuapostolische Kirche

Do., 07.06., 20:00	
Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 103
Fr.,08.06.,17:00	
Trauergottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 103 für Lie-
selotte Schmid aus Eppelheim, die im gesegneten Alter von 103 
Jahren nach einem erfüllten Leben friedlich eingeschlafen ist.
So., 10.06., 09:30	
Gottesdienst durch Bezirksevangelist Rainer Lang in HD-Wieblin-
gen, Sandwingert 103
10:00	
Kindergottesdienst für Bezirk Heidelberg und Eberbach in 
Neckarbischofsheim, Höhenstraße 1A durch Bezirksältesten Hel-
mut Hoffmann
Di.,12.06.,20.00	
Chorprobe in HD-Wieblingen, Sandwingert 103
Do., 14.06., 20:00
Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 103
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Fr., 15.06., 17:30	
Trauergesprächskreis in Schwetzingen, Hölderlinstr. 4
So. 17.06. 09:30	
Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 103
11:00	
Apostel Herbert Bansbach hält den Jugendgottesdienst für alle 
Jugendlichen des Apostelbereichs Nordbaden in der Pestalozzi-
Halle, Pestalozzi-Str. 2a, 76676 Graben-Neudorf.
Mo., 18.06., 15:00	
Seniorentreffen in HD-Wieblingen, Sandwingert 103
Di., 19.06., 20:00	
Chorprobe in HD-Wieblingen, Sandwingert 103
Do., 21.06., 20:00	
Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 103
So., 24.06., 10:00	
Gottesdienst mit Bildübertragung aus Passau durch Stammapos-
tel Jean-Luc Schneider in HD-Werderstr. 7

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen

Eppelheim und Heidelberg,
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7, Jeder 
ist herzlich willkommen.
Ausführliche Erklärungen unter: www-jw-org. Wöchentliche 
Zusammenkünfte: Versammlung HD-Süd, Mittwoch 18.45 Uhr: 
Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben und Dienst als
Christ“. Samstag 17 Uhr: Bibel erklärender Vortrag, anschließend 
Wachtturm-Studium anhand der Bibel.. Versammlung HD-Ost 
Freitag 18.45 Uhr: Bibelschulung unter
dem Motto: „Unser Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 10 Uhr: 
Bibel erklärender Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium 
anhand der Bibel.
Versammlung HD-West Donnerstag 19 Uhr: Bibelschulung unter 
dem Motto: „Unser
Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 17 Uhr: Bibel erklärender 
Vortrag, anschließend Wachtturm- Studium anhand der Bibel.
Jeden zweiten Samstag im Monat um 14 Uhr findet ein Bibel 
erklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache statt.

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

„Schneewittchen – nicht ganz fehlerfrei“
Theater-Aufführung im DBG
(uf ) Eine ganz besondere Märchen-Aufführung bietet die neue 
Unterstufen-Theater-AG des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums 
(DBG) mit ihrem ersten selbst entwickelten Stück „Schneewitt-
chen – nicht ganz fehlerfrei“ am Sonntag, 10. Juni 2018, um 15 
Uhr in der Aula des DBG. Der Eintritt für Erwachsene kostet 5 € 
und für Kinder 3 €. Für alle fünften Klassen gibt es am 11. Juni 
2018 eine interne Aufführung.
Die Unterstufen-Theater-AG probt wöchentlich in Kooperation 
mit dem Jungen Theater Heidelberg unter der Leitung der The-
aterpädagogin Nelly Sautter (Assistenz: Giulia Rechsteiner). Die 
Deutsch- und Musiklehrerin Birgit Hatzfeld vom DBG begleitet 
die Proben und kümmert sich ums Organisatorische. Die hoch-
motivierte Gruppe hat auch bereits an den 32. Heidelberger 
Schülertheatertagen teilgenommen.

Postillion e.V.

Junge Freiwillige entwickeln kreative Projekte
Die Teilnehmenden des Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) von 
Postillion e.V. engagierten sich vielfältig.
Innerhalb der diesjährigen Projektwoche vom 23.-27. April waren 
die 30 Freiwilligen des Kinder- und Jugendhilfeträgers Postilli-
on e.V. in Kleingruppen dazu aufgerufen, selbstgewählte The-
menschwerpunkte vorzubereiten und zu präsentieren. Auf dem 
Programm standen interessante Vorträge aus unterschiedlichen 
Bereichen. So fanden bei der Projektvorstellung „Fußball mit 
körperlicher Beeinträchtigung“ Simulationen von Spielen mit 
unterschiedlichen Behinderungsarten statt. Diese wurden im 
Nachhinein reflektiert und trugen zur thematischen Sensibilisie-
rung der Gruppe bei. Die Präsentation zur „Gesunden Ernährung“ 
erzeugte Aha-Effekte; in experimentellen Vergleichen wurde 
beispielsweise in einigen Bio-Produkten ein erheblich höherer 
Zuckergehalt nachgewiesen, als dies bei herkömmlich erzeugten 
Vergleichsprodukten der Fall war. Einen weiteren Beitrag zur 
praktischen Gesundheitsbildung stellte ein Yoga-Workshop mit 
anschließender Traumreise dar. Seinen Abschluss fand das Semi-
nar in einem gemeinsamen Bowling-Ausflug, der die Freiwilligen 
für die zuvor vorher geleistete Arbeit der Freiwilligen belohnte.
Die FSJ-Teilnehmenden engagieren sich in Krippen, (Wald-)Kin-
dergärten und (Wald-)Horten im gesamten Rhein-Neckar-Kreis. 
Abwechslung zum pädagogischen Alltag bieten die regelmäßig 
stattfindenden Seminare, bei denen u.a. Inhalte zur Persönlich-
keitsentwicklung sowie zur politischen und kulturellen Bildung 
vermittelt werden. Die aktuelle FSJ-Saison findet im August ihren 
Abschluss. Für den kommenden Jahrgang ab September 2018 
sind noch einige Stellen frei. Interessierte Jugendliche und junge 
Erwachsene von 16 bis 27 Jahren, können sich hierzu im FSJ-
Büro oder auf der Homepage des Postillion e.V. informieren und 
bewerben: 06220/ 52171-24 / www.postillion.org

Waldprojekt

Jetzt wird’s heiß
So, die Pfingstferien sind rum, dafür kommen die sommerlichen 
Temperaturen. Da lockt doch der kühle, schattige Wald
In der Woche vor den Pfingstferien hatten wir noch einen abge-
storbenen Baum gefällt, bevor er von selbst umfallen konnte. 
Und den Stamm gleich dazu genutzt, um die Brücke zu verbrei-
tern. Jetzt haben wir bald die Luxusversion einer Brücke.
Wir werden jetzt durch das wärmere Wetter auch wieder mehr 
verschiedene Tiere im Teich fangen können und hoffen, dass der 
Unterstand bald wieder benutzbar ist (vielleicht wurde ja über 
die Ferien schon was gemacht)
Das nächste Treffen ist 
am Donnerstag, den 14.Juni 2018 von 16.30-18.00 Uhr
im Eppeler Wald beim Kurpfalzhof
BITTE BEACHTEN! Aufgrund anderer Projekte werden wir 
auch nicht vor 16.30 Uhr im Wald sein können, daher eine 
Bitte an die Eltern: Schicken Sie Ihre Kinder nicht zu früh los!
Wir treffen uns direkt im Wald. Für diejenigen, die noch nicht bei 
uns waren: Den Wald findet man, wenn man Eppelheim Richtung 
Grünschnitt-Abladestelle verlässt, davor links abbiegt und an Bir-
kighöfen und Feldkreuz vorbeifährt. An der folgenden „S-Kurve“ 
rechts Richtung Wald fahren, vor dem Wald links und dann den 
zweiten Weg rechts einbiegen. 
Und hier noch das „Kleingedruckte“:
Interessierte Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene sind 
jederzeit willkommen. Das Projekt ist offen, d.h. es ist nicht nötig, 
bei jedem Treffen dabei zu sein. Jede und Jeder kann kommen, 
wann sie oder er Zeit und Lust hat. Die Treffen finden bei fast 
jedem Wetter statt (bei Starkregen, Hagel, oder ähnlichem fällt 
das Treffen aus)
Noch eine Bitte an die Eltern: Bitte denken Sie daran, den Kindern 
etwas zu trinken mitzugeben, am besten in einer Trinkflasche. 
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Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger 1872378, Peter 
06202/574642. Oder auch anmailen:
Waldprojekt.eppelheim@gmx.de 
Bis bald,
Peter und Holger

Parteien

CDU www.cdu-eppelheim.de

ppe ppe

am Dienstag, 12.06.2018 um 20.00 Uhr 

 

Stadtverband 
Eppelheim 

 

 

Wir laden zur  

Jahreshauptversammlung 

am Dienstag, 12. Juni 2018 

um 20.00 Uhr 

im  

 Katholischen Gemeindehaus  

St. Franziskus, Blumenstraße 33. 
 

Jahreshauptversammlung 

SPD www.spd-eppelheim.de

SBKOPE Sitzung „Soziale Kommunalpolitik“
Was heute „sozia-
le Kommunalpo-
litik“ ausmacht, 
damit befassten 
sich die Sozialde-
mokraten aus 
Schwetzingen, 
Brühl, Ketsch, 
O f t e r s h e i m , 
Plankstadt und 
Eppelheim auf 
Einladung des 
Landtagsabge -

ordneten Daniel Born im Brühler Burgkeller.
Nach der Begrüßung durch den Brühler Ortsvereinsvorsitzenden 
Hendrik Sessler, der mit seinem Stellvertreter Selcuk Gök das 
Treff en auch kulinarisch vorbereitet hatte, kamen die Ortsvereine 
zu Wort, um Projekte aus ihren Gemeinden vorzustellen. Zahl-
reiche ambitionierte Projekte mit viel Finanzbedarf aber auch 
großem Nutzen für die Bürgerinnen und Bürger sowie einiges, 
was „immer noch nicht läuft“, wie die Glasfaser-Kabel des Kreises 
in den Gemeinden, kam zur Sprache.

Die anwesenden Gemeinderätinnen und Gemeinderäte aus 
Eppelheim, namentlich Jürgen Geschwill, Alexander Pfi sterer und 
Renate Schmidt freuten sich dann, dass der anwesende Brühler 
Bürgermeister Ralf Göck aufzeigte, wie die SPD in der Region 
auf vielen Ebenen parallel soziale Initiativen voranbringt – von 
Bildungseinrichtungen bis zur Schaff ung von Wohnraum für alle 
sind es auch die örtlichen Kommunalpolitikerinnen und Kom-
munalpolitiker, die die Politik der SPD vor Ort sichtbar machen. 
In seinem Beitrag unterstrich er auch die Notwendigkeit, sich die 
verschiedenen Ideen zur Leerstandsberatung, die Daniel Born 
aus seinen vielen Besuchen im Ländle vorstellte, genauer zu 
betrachten und zu diskutieren, was davon vor Ort umgesetzt 
werden könne.
Simon Abraham aus Schwetzingen hatte einen kommunalen 
Impuls vorbereitet und berichtete von dem Wunsch vieler nach 
bezahlbarem Wohnraum. Eine ganze Palette von Maßnahmen 
könne in den Gemeinden für bezahlbaren Wohnraum bean-
tragt werden: bei der Planung von Neubaugebieten ebenso wie 
mittels gemeindeeigener Sozialwohnungen, die seit 2011 dank 
der damaligen grün-roten Landesregierung vom Land wieder 
gefördert würden, der neu geplanten „Grundsteuer C“ für brach-
liegende Bauplätze bis hin zu den unterschiedlichen Modellen 
der Leerstandsberatung. Für Details verwies Abraham dann an 
Daniel Born, wohnungspolitischer Sprecher der SPD-Landtags-
fraktion. Im weiteren Verlauf der Diskussion wurden die verschie-
denen Finanzierungsmodelle der kommunalen Betreuungsan-
gebote angesprochen und Born verwies auf die Initiative seiner 
Fraktion im Landtag, auch in Baden-Württemberg möglichst 
bald den Einstieg in die Gebührenfreiheit zu verwirklichen, was 
bislang an der Landesregierung scheitert.
Jürgen Geschwill, Renate Schmidt und Alexander Pfi sterer konn-
ten somit ihren Blick, durch interkommunale Zusammenarbeit im 
Bereich der „sozialen Kommunalpolitik“, schärfen und erweitern.

Bild: Büro Daniel Born, Daniel Hamers

Vereine und Verbände

Vereinssprecher der Eppelheimer Vereine

Eppelheimer Vereine wählten ihre Vertreter
Thomas Hübler als Vereinssprecher bestätigt / Vereinsvertreter 
beschlossen auch neue Satzung

Bei der zurück-
liegenden Ver-
einsvertreter-
versammlung 
wurden Nägel 
mit Köpfen 
gemacht. Die 
a n w e s e n d e n 
E p p e l h e i m e r 
Vereine und 
O r g a n i s a t i o -
nen wählten 
ihre Vertreter 

und verabschiedeten bei der gut besuchten Sitzung im Restau-
rant Belcanto erstmals eine Vereinssatzung als Grundlage zur 
Gründung eines Vereins. Sie wurde einstimmig gefasst und ist ab 
sofort maßgebend für künftige Treff en der Vereinsvertreter. Einen 
neuen Namen gab es auch: „Interessengemeinschaft der Eppel-
heimer Ortsvereine und Organisationen“. Nach erfolgter Eintra-
gung der IG in das Vereinsregister wird der Verein den Zusatz 
„e.V.“ (eingetragener Verein) erhalten.
Eine Geschäftsordnung und Neuorganisation war nötig gewor-
den, um künftig für alle aktiven Vereine und Organisationen eine 
solide Basis zu schaff en und um für mehr Struktur und Transpa-
renz zu sorgen. In Eppelheim gibt es seit vielen Jahren die Ver-
einsvertreterversammlung, damit sich die Vereine für die Orga-
nisation von Veranstaltungen miteinander absprechen, Anliegen 
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der Vereine gegenüber der Öffentlichkeit und der Politik zum 
Ausdruck bringen und um allgemeine Regelungen für die Ver-
eine treffen zu können. Sie ist ein gut funktionierendes Bünd-
nis der Vereine und Organisationen, zu der der Vereinssprecher 
mindestens zweimal im Jahr einlädt. Nach aktuellem Stand gibt 
es in der Stadt 14 Sportvereine mit teilweise mehreren Abteilun-
gen, zehn Kulturvereine, zwölf Liebhaber- und sonstige Vereine 
sowie neun Hilfsorganisationen, sieben in Vereinen beheimatete 
Fördervereine, sechs kirchliche Organisationen sowie acht För-
dervereine und Freundeskreise, die in unterschiedlichsten Aufga-
benbereichen wirken. Mit Verabschiedung einer Satzung bekam 
die Vereinsvertreterversammlung einen geordneten rechtlichen 
Rahmen. Jetzt besteht auch die Möglichkeit, als gemeinnützi-
ger Verein Fördergelder, Spenden oder sonstige Zuwendungen 
annehmen zu können. Als Satzungszweck der IG Eppelheimer 
Ortsvereine und Organisationen liegen die Satzungen aller Mit-
gliedervereine zu Grunde. Ziel des neuen Zusammenschlusses 
ist auch die Stärkung und Würdigung des Ehrenamtes. Die Inte-
ressensgemeinschaft ist selbstlos tätig sowie parteipolitisch und 
konfessionell neutral. Sie verfolgt keine politischen Ziele und in 
erster Linie keine eigenwirtschaftlichen Zwecke. „Das Eigenleben 
der Vereine bleibt gewahrt“, informiert Vereinssprecher Thomas 
Hübler. Beitreten kann der IG jeder Verein und jede Organisation 
mit Sitz in Eppelheim. Es wird kein Mitgliedsbeitrag erhoben. 
Neben den Vertretern der Eppelheimer Vereine und Organisa-
tionen sind zu den Vereinsvertreterversammlungen auch Bür-
germeister, Mitglieder des Gemeinderates, die für die Vereine 
zuständigen Mitarbeiter der Stadtverwaltung sowie Vertreter der 
im Gemeinderat vertretenden politischen Parteien und Vereini-
gungen zugelassen. Der Vereinssprecher leitet die Versammlung. 
Das Gremium wählt alle fünf Jahre ihr Vorstandsteam und die 
Vertreter für den Ausschuss „Jugend, Kultur, Sport und Vereine“ 
der Stadt. Bei der jüngst durchgeführten Wahl wurde Vereins-
sprecher Thomas Hübler einstimmig zum Vorsitzenden der Inte-
ressensgemeinschaft gewählt. Das Amt der Veranstaltungsver-
antwortlichen übernahm Annette Christiansen, Eveline Huber 
und Hildegard Rühle wurden als Schriftführerinnen gewählt. 
Von den Vereinsvertretern wurden die Vorstandsmitglieder Claus 
Reske (Turnverein Eppelheim) und Dennis Geschwill (Allgemei-
ner Sportverein Eppelheim) als Vertreter der Sportvereine in den 
Ausschuss „Jugend, Kultur, Sport und Vereine“ entsandt. Hilde-
gard Rühle (Arbeitergesangverein Eintracht) vertritt in diesem 
Gremium die Kultur- und sonstigen Vereine und Dieter Hölzel 
(Ortsverein Deutsches Rotes Kreuz) die Hilfsorganisationen. Der 
Vereinssprecher gehört dem Ausschuss kraft Amtes an.

Angelsportverein „Früh Auf“

Vereinsgelände (Altes Wasserwerk · Schwetzinger Str. 31)
Schirmherrschaft: Bürgermeisterin Patricia Rebmann

Fischerfest
Angelsportverein Früh-Auf

1959 Eppelheim e.V.

9./10. Juni 2018

Die Angler sorgen mit köstlichen Fischspezialitäten
für das leibliche Wohl ihrer Gäste.

An beiden Tagen gibt es im Vereinshaus Kaffee und Kuchen.

Für musikalische Unterhaltung ist gesorgt.

Herzlich Willkommen

Samstag, 9. Juni Beginn 12 Uhr
Sonntag, 10. Juni Beginn 10 Uhr

Poster ASV Eppelheim_Poster  20.04.18  16:59  Seite 1

ASV www.ASV-Eppelheim.de

ASV Judo/Karate

Neue Sportart Kung Fu jetzt bei der Judo Abteilung des ASV-
Eppelheim 
Tag der offenen Tür am Samstag 23.Juni 2018

Die Judo Abteilung des ASV-Eppel-
heim bietet allen interessierten ein 
Tag der offenen Tür für die neue 
Sportart Kung Fu. 
Kung Fu ist Kraft, Ausdauer Konzen-
tration und Spaß für jeden. 
Ob drahtig wie Bruce Lee, witzig 
wie Jackie Chan oder gut gebaut 
wie der Kung Fu Panda, Kung Fu 
bietet vielfältige Möglichkeiten.
Wenn auch du neugierig darauf bist 
die chinesische Kampfkunst ken-
nenzulernen, dann schau vorbei am 
Samstag den 23. Juni in Eppelheim 
in der Capri-Sonnen-Sport-Center-
Halle im Gymnastik-Raum, Beginn 

15:00 Uhr und Ende ca.17:00 Uhr. 
Dort erwartet dich eine Darbietung und ein Probetraining im 
Nam Wah Pai Kung Fu angeleitet von Meister Jürgen Czerny.
Nam Wah Pai ist ein in Süddeutschland verbreiteter und prak-
tizierter Kung Fu Stil. Der Stil ist bekannt für den Einsatz von 
Schnelligkeit und Kraft in Kombination mit runden Körperbe-
wegungen und flexiblen Beintechniken. Nam Wah Pai Kung Fu 
hat viele Facetten: Kondition, Kraft, Beweglichkeit aber auch 
Konzentration ist gefragt. Der Stil verknüpft Tradition mit Moder-
ne indem er seine chinesische Wurzeln pflegt und gleichzeitig 
von seinen Meistern weiterentwickelt wird ohne die Effektivität 
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zu vernachlässigen. Die Grundlage eines jeden Trainings ist ein 
forderndes Konditions- und Krafttraining. Dies bereitet nicht 
nur den Körper auf das Training vor, sondern fokussiert auch 
den Geist auf das Training. Es folgen Grundtechniken mit Hand 
und Fuß sowie Formen (festgelegte Bewegungsfolgen) mit und 
ohne Waff en.  Mit ein bisschen Erfahrung werden die gelernten 
Techniken und Kampftechniken im Sparring erprobt und später 
im Turnier angewandt.
Weitere Infos zur Judo Abteilung  beim ASV-Eppelheim, zu erfra-
gen bei Sven Lebküchner, Tel. :  0176 981 293 77 oder E-Mail : 
lebkuechners@gmx.de

Bild: Eyüp Soylu

Blaues Kreuz

Die Gruppe des Blauen Kreuzes triff t sich ab sofort wieder im 
Keller im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang 
Rathausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18. 69117 Heidelberg,
Tel. 14 98 20, E-Mail: suchtberatung@stadtmission-hd.de

Eppelheimer Tennisclub

Medenspiele
Folgende Medenspiele der Aktiven stehen am kommenden 
Wochenende an. Die Mannschaften freuen sich wie immer über 
Ihre Unterstützung!
Samstag, 9. Juni (14:00 Uhr)
Ø Herren 50 (heim) gegen den TC Plankstadt
Ø Herren 50-2 (auswärts) gegen den VFR Mannheim
Ø Herren 40 (heim) gegen TV 1890 Bammental
Ø Damen 40 (heim) gegen den TC Plankstadt
Sonntag, 10. Juni (9:30 Uhr)
Ø Herren 30 (heim) gegen die TSG TC Lützelsachsen 73/TC 82 
Weinheim
Ø Damen 1 (heim) gegen den TC Nußloch
Ø Damen 2 (heim) gegen den TC Oftersheim 2
Kommende Veranstaltungen
Gerne möchten wir Sie schon jetzt auf unsere beiden Feste im 
Juni und Juli aufmerksam machen. Am 29. Juni werden wir im 
Rahmen eines Karibischen Abends des Clubrestaurants Campo 
Sportivo unsere neue Clubterrasse sowie den Manfred-Zeller-
Platz offi  ziell einweihen. Am 21. Juli fi ndet außerdem das ETC-
Sommerfest statt. Weitere Informationen folgen in Kürze.

KV 1962 Eppelheim

KV Eppelheim
Drei Medaillen bei den deutschen Jugendmeisterschaften

Das Kopfschütteln nahm 
von Wurf zu Wurf zu. Hen-
drik Erni war mit seiner 
Leistung einfach nicht 
zufrieden. Nur zu gerne 
wollte der 13-Jährige mit 
seinen Teamkameraden 
vom KV Eppelheim den 
deutschen Meistertitel 
bei der U14 aus dem Vor-
jahr wiederholen, zumal 
vor eigenem Publikum in 
der heimischen Classic 
Arena. Doch der KV 
Aschaff enburg war nicht 
nur der erwartet starke 
Gegner, er war an diesem 
Tag einfach besser. Es 
begann gut für die Eppel-

heimer. Cassian Danz spielte 427 Kegel, Marcel Gorth ließ 459 

folgen. Obwohl dann Adrian Rupp mit 398 nicht zufrieden sein 
konnte, lag Eppelheim mit einem einzigen Kegel vor Aschaff en-
burg in Führung. Als Schlussspieler ging Hendrik Erni auf die 
Bahnen. Auf seiner ersten Bahn erzielte er 222 Kegel, sein Aschaf-
fenburger Kontrahent Raphael Spalding 243. Noch war nichts 
verloren, aber Erni ließ nach. „Er hat viel zu schnell gekegelt, 
zudem hat er beim Abwurf immer die Hand weggedreht“, 
monierte Betreuerin Sirikit Bühler. Spalding dagegen trumpfte 
groß auf und erzielte mit 497 Kegeln DCU-Rekord. „Die Jungs sind 
schon arg enttäuscht, weil es so gut ausgesehen hat“, sagte Büh-
ler. Nach einer Weile hatten sich die vier Eppelheimer aber schon 
wieder gefangen. „Immerhin sind wir Zweiter“, meinte Adrian 
Rupp nach der Siegerehrung. Marcel Gorth war sehr zufrieden. 
„Ich habe heute persönliche Bestleistung gespielt“, strahlte er 
und freute sich über Platz zwei. Hendrik Erni haderte mit seinem 
Abräumen. „Ich habe immer alles einzeln geholt, das war 
schlecht“, meinte er.
Die Eppelheimer U18 musste sich mit Rang sechs begnügen. 
Insgeheim hatte der badische Meister mit einem Treppchenplatz 
geliebäugelt, doch es fehlte die Geschlossenheit. Luca Körner 
machte viel zu viele Fehler, auch Oliver Franz hätte mehr spielen 
müssen. Nico Botz und Leonard Erni zeigten sehr gute Leistun-
gen, aber das war gegen diese starke Konkurrenz zu wenig. „Ich 
bin mit meinem Ergebnis zufrieden“, meinte Leonard Erni.
Ergebnisse, Mannschaftswettbewerb U14 männlich: 1. VdK 
Aschaff enburg 1780 Kegel, 2. KV Eppelheim 1722 (Cassian Danz 
427, Marcel Gorth 459, Adrian Rupp 398, Hendrik Erni 438), 3. 
VWSK Wiesbaden 1655. U18 männlich: 1. VdK Aschaff enburg 
1927 Kegel, 2. Goldene Neun Essenheim 1819, 3. KV Pirmasens 
1815, 6. KV Eppelheim 1796 (Nico Botz 473, Luca Körner 410, 
Oliver Franz 422, Leonard Erni 491).

Foto: Achim Rühle ; Die Titelverteidigung elang nicht, aber auch Platz zwei ist ein 
schöner Erfolg für die U14 des KVE; von links: Cassian Danz, Hendrik Erni, Adrian 

Rupp, Marcel Gorth, Rafael Kahl. 

Sängerbund Germania

homehome

joyful voices
ein Chor des Sängerbunds 
Germania Eppelheim e.V.

Leitung: Kim Boyne

Sonntag, 24. Juni 2018, 17 Uhr
Pauluskirche Eppelheim, Eintritt frei

[həʊm] noun
a dwelling place or 
feeling of belonging
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Die joyful voices, ein Chor des Sängerbunds Germania Eppelheim 
e.V., laden sie herzlich zu ihrem Sommerkonzert unter dem 
Motto „home“ am Sonntag, den 24. Juni 2018 in die evangelische 
Pauluskirche in Eppelheim ein.
Home – Zuhause – kann vieles bedeuten: ein besonderer Ort, 
ein vertrauter Duft, ein geliebter Mensch, eine Erinnerung, ein 
Vertrauen auf Gott. Unter der Leitung von Kim Boyne, wird der 
Chor unter anderem Popsongs von Adele, Michael Bublé, Enya 
und Stevie Wonder, die sich mit dem tiefen Gefühl von „zuhause 
sein“ auseinandersetzen, darbieten. Begleitet werden die Sänge-
rinnen und Sänger von Felicity Hotasina Sianipar am Klavier. Der 
Eintritt ist frei.

Turnverein Eppelheim www.tve1927.de

Saisonfazit 2017/18
Die Saison 2017/18 ist nun schon vor ein paar Wochen zu Ende 
gegangen und aus dem Abstand lässt sich leichter festhalten, 
was rund um die Seniorenmannschaften des TVE geschehen 
ist und wie es bewertet werden kann. Wieder einmal muss 
man diese Spielzeit als eine überaus erfolgreich bezeichnen und 
wieder einmal konnte ein Aufstieg gefeiert werden.  Die 1c hat 
sich souverän in der 4.Kreisklasse behauptet und macht nun 
den Sprung nach oben, wo sie sicherlich eine gute Rolle spie-
len wird. Schließlich kämpft Organisator Daniel „Ulle“ Ulbricht 
nicht darum, genügend Spieler zu finden, seine Bank ist immer 
randvoll und manchem, der auch gern spielen würde, muss er 
sogar eine Absage erteilen. Etwa 40 Spieler konnte er im Verlauf 
der Saison einsetzen, eine wohl einmalige Zahl für einen „Viert-
kreisligisten“.  Die 1b unter Trainer Robert Krembsler behauptete 
sich in der 1.Kreisklasse ebenfalls prächtig im oberen Mittelfeld, 
und vielleicht wäre sogar mehr als der 4.Rang drin gewesen, 
doch zahlreiche Ausfälle durch Verletzungen oder anderweitige 
Verpflichtungen dünnten den Kader immer wieder aus, sodass 
streckenweise ein geregelter Trainingsbetrieb gar nicht möglich 
war. Aber realistischerweise muss man festhalten, die Landesliga 
wäre momentan vielleicht doch auch eine Nummer zu groß.
Verletzungssorgen hatte aber auch das Damenteam unsers TVE, 
das dieses Jahr letztmalig von Andreas Mai betreut wurde. Unter 
anderem erlitten gleich zwei Schlüsselspielerinnen Kreuzband-
risse, da ist der Platz im Mittelfeld alle Achtung wert, zumal die 
Mädels ja auch erst das zweite Jahr in der 1.Kreisliga an den Start 
gegangen sind. Bleibt zu hoffen, dass die Rekonvaleszentinnen 
bald wieder fit sind und die Truppe in der kommenden Spielzeit 
wieder verstärken können...

Anm. d. Red.: Teil 1, Teil 2 in nächster Ausgabe.

TVE Leichtathletik www.tve-leichtathletik.de

TVE Leichtathletik: Jaqueline Laquai knackt Vereinsrekord 
ihrer Mutter

Unter teilweise 
schwierigen Wet-
terbedingungen 
lief Jaqueline 
Laquai beim natio-
nalen Leichtathle-
tikfest in Bönnig-
heim, das an Chris-
ti Himmelfahrt 
stattfand, zum ers-
ten Mal in dieser 
Saison ihre Parade-

disziplin „400 m Hürden“. Trotz verhaltenem Start kam Jaqueline 
gut in Fahrt und sicherte sich am Ende mit 68,91Sek nicht nur 
eine neue persönliche Bestleistung, sondern verbesserte auch 
den 32 Jahre alten Vereinsrekord ihrer Mutter Monika (69,25sek) 
um eine knappe halbe Sekunde! Als wäre das nicht schon genug, 
konnte sich später auch noch über eine neue persönliche Best-
zeit über die 100 m freuen.
Für Sebastian Unger lief bei seinem ersten Freiluftwettkampf seit 

drei Jahren nicht alles wie gewünscht: „Die Grundschnelligkeit 
ist noch nicht auf dem Niveau, das ich anstrebe“, resümmierte er 
nach dem Wettkampf. Dementsprechend waren die 100 m zwar 
noch nicht so schnell wie in alten Zeiten, seine Zeit über 400 m 
(welche Zeit genau) bildet jedoch eine gute Basis für die weitere 
Saison.

Foto:TVE;Vereinsrekord war in bönnigheim und badische Quali von mir in Pforz-
heim. Die Mutter von jaqueline heißt Monika und hat den Rekord seit 1986 mit 

69,25. Zeit von Jaqueline ist 68,91. Bönnigheim war am 10. Mai und Pforzheim am 
13. Mai

TVE Sportabzeichen-Abnahme am Montag, dem 11.6., 17:45. 
Alle Disziplinen.Sportplatz Kirchheimer Str.100

TVE Wandern

Gemeinsame Mehrtageswanderung 2018
Die jährliche Mehrtageswanderung 2018 bieten wir an von Do. 
23. bis Mo. 27.August. Ziel weitere interessante Pfade in den 
schönsten Ecken des Hochschwarzwaldes. Details sind zu 
erfahren bei der TVE-Wanderabteilung oder in den bekannten 
Aushängen bzw. in der TVE-Homepage.
Monatswanderung JuniDie Juni-Wanderung findet statt am 
Sonntag, 17.Juni. Detailangaben hierzu folgen in der nächsten 
Ausgabe der Eppelheimer Nachrichten am Do. / Fr. 14. / 15. Juni.

Viet Vo Dao

NEU in Eppelheim! Für Kinder ab 4 J., Jugendliche, Erwachse-
ne: VIET VO DAO System Tran Viet Tung

Kampfkunst & Selbstverteidi-
gung, Körper- und Geistesschu-
lung, Beweglichkeit, Dynamik, 
Ausdauer, Disziplin, Selbstsi-
cherheit, Respekt & Toleranz. In 
Zusammenarbeit mit dem TV 
Eppelheim. Auch in den Ferien.
Info & Anmeldung: Sonia Boschi 
01522 8622058,
sonia.boschi@de.vietvodao-
international.com

Foto: Sonia Boschi

NEU in Eppelheim!Fit & beweglich bis ins hohe Alter mit VIET 
KHI PHAP
Durch leicht erlernbare Bewegungen wird die Kondition syste-
matisch aufgebaut und die Leistungskraft gesteigert. Ebenso 
führen Atmungsübungen zu Ausgeglichenheit und Ruhe vom 
Alltag und steigern das allgemeine Wohlbefinden.
Ziel der Übungen ist, in einer angenehmen Übungsatmosphäre, 
den eigenen Körper auf die körperliche Balance und die Belast-
barkeit der Beine anzusprechen. Diese körperliche Anstrengung 
ist eine gute Voraussetzung für die Atemübung. Mit Musik. Auch 
mit Stock, Schwert, Fächer.
In Zusammenarbeit mit dem TV Eppelheim.
Infos & Anmeldung: Sonia Boschi, Tel. 01522 8622058
eMail: sonia.boschi@de.vietvodao-international.com
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Däumchen drehen
Keine Hände, keine Langeweile

Däumchen drehen
Keine Hände, keine LangeweileKeine Hände, keine LangeweileKeine Hände, keine Langeweile

Rainer Schmidt

w w w . s c h m i d t - r a i n e r . c o m

Däumchen drehen

28.06.2018, 19:00 Uhr 
- Einlass 18:30 Uhr -

Rudolf - Wild - Halle

Stadtradeln 2018

Auch in Eppelheim gibt es ein gemeinsames „Anradeln“. 
Das fi ndet ebenfalls am 9. Juni um 16 Uhr statt. Treff punkt ist 
vor dem Rathaus. Wir werden gemeinsam mit Bürgermeisterin 
Patricia Rebmann eine kleine Radtour durch Eppelheim machen. 
Die Radtour endet gegen 17:00 Uhr auf dem Eppelheimer 
Fischerfest. Alle Radelnde sind herzlich eingeladen. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen! Die Tour ist für jedermann geeignet.-
mitradeln lohnt sich!
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

FREIER EINTRITT


